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Zusammenfassung: 

Bei unentschuldigten Fehltagen von Personen in Werkstätten für behinderte 
Menschen ändert sich die Berechnung der Sozialversicherungsbeiträge; es 
werden nicht mehr die Anzahl der unentschuldigten Fehltage sondern die 
tatsächlichen Anwesenheitstage betrachtet. 

1. Ausgangssituation 

Mit der EMI vom 03.08.2012 wurde festgelegt, dass für jeden unentschuldigten 
Fehltag der an die Werkstatt für behinderte Menschen zu erstattende 
Sozialversicherungsbeitrag um 1/30 zu reduzieren ist. 

2. Auftrag und Ziel 

Im Verfahren COLEI PC BAB/Reha.NET im Modul Rückforderung (verfügbar mit der 
Programmversion 51 ab 20.04.2015) werden für unentschuldigte Fehltage bei der 
Berechnung der zu zahlenden Sozialversicherungsbeiträge nicht mehr die 
unentschuldigten Fehltage, sondern die tatsächlichen Anwesenheitstage 
berücksichtigt. Dies gilt ausschließlich für die Sozialversicherungsbeiträge, nicht 
hingegen für die Leistung zum Lebensunterhalt. 
 
Hinsichtlich der abschließenden Dokumentation der unentschuldigten Fehltage durch 
die Werkstätten für behinderte Menschen, der Möglichkeit der gebündelten 



Reduzierung der Fehltage und der Reduzierung der Beiträge ohne das Erfordernis 
eines Bescheides ändert sich nichts. 

Die Werkstätten für behinderte Menschen werden über die 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Werkstätten für behinderte Menschen über das 
geänderte Vorgehen informiert (Anlage). Die Werkstätten für behinderte Menschen 
benutzen kein einheitliches technisches Verfahren. Sollten technische Umstellungen 
bei Werkstätten erforderlich sein, kann im Einzelfall eine Übergangsregelung vor Ort 
getroffen werden. 

In Absprache mit den Werkstätten für behinderte Menschen kann die neue Form der 
Reduzierung auch für Zeiten vor Mai 2015 angewandt werden. 

3. Einzelaufträge 

entfällt 

4. Koordinierung 

entfällt 

5. Haushalt 

entfällt 

6. Beteiligung 

entfällt 

Gez. Unterschrift 


